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I

Die Arbeitszeitverkürzung im Heim

VSA-Jahrestagung in Kreuzlingen, 5.16'. Mai 1958

Blustfahrt in den Thurgau
Unsere Heimat prangte im schönsten Blütenkleid,
als wir, von Zürich herreisend, durchs Thurtal
dem Bodensee zufuhren. Das blendende Weiss der
Kirschbäume, das satte Gelb der Forsythien und
das zarte Grün des jungen Laubes wurden da und
dort von riesigen gelben Flächen, einem kaum
überschaubaren Meer von Löwenzahnblüten,
begleitet. Ueber allem wölbte sich ein klarblauer
Himmel, an dem einzelne hauchdünne Wölkchen
schwebten; in der kristallklaren Wasserfläche des
Bodensees neckten sich die Sonnenstrahlen eines
prachtvollen Maientages.
Froh gelaunt war deshalb auch die ganze
Anstaltsfamilie, die sich gegen Mittag im grossen
Dorf mit seinen vielen Grünflächen und seinen bald
12 000 Einwohnern zusammenfand. Mit der ihm
eigenen Gewandtheit führte Präsident Arnold
Schneider die Geschäftssitzung in kürzester Zeit
zu gutem Ende, wobei er besonders freundliche
Worte für die anwesenden Gäste fand.

Aktuelle Probleme

Fünftagewoche, 44-Stundenwoche, Arbeitszeitverkürzung

und Englische Arbeitzeit sind seit Mona¬

ten Fragen, mit denen man sich im ganzen Schweizerland

ernsthaft auseinandersetzt. In verschiedenen

Städten hat man diese Probleme praktisch
an die Hand genommen. Wenn auch nur schüchtern

und schrittweise vorgegangen wird, wie ja
der Schweizer allem Neuen gegenüber eher
Zurückhaltung übt, so muss festgehalten werden:
die Sache marschiert. Was heute noch beinahe
Versuch ist, was wir uns vorerst noch kaum als
dauerhafte Lösung richtig vorstellen können, wird
morgen selbstverständlich sein. Schien es nicht
beinahe vermessen, als 1877 der 11-Stundentag
gesetzlich verankert wurde? Die Zwanzigerjahre
brachten dann den 8-Stunden-Tag. Damit ist
jedoch das Rad noch nicht zum Stillstand gekommen.
Vogel Strauss-Politik hilft nicht, die Entwicklung
schreitet fort.
Wie wirkt sich dies alles aber auf die Arbeit in
Heim und Anstalt aus? Welche Möglichkeiten zeigen

sich uns und wo sind gewisse Grenzen gesetzt?
Darüber ernsthaft nachzudenken, erachtete der
Vorstand des VSA in heutiger Stunde als notwendig.

Mit Dr. Kurt Meyer, Direktor des Erziehungsheims

Albisbrunn ZH, war es gelungen, einen
Bearbeiter dieser Materie zu finden, der sich die
Mühe nahm, grundsätzlich und umfassend zu refe-
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